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Die Altersstruktur der Bevölkerung in deiner 
Heimatgemeinde  
 
 
 

 
 
1. Fasse die Hauptaussagen der Alterspyramide zu deiner Heimatgemeinde stichwortartig 

zusammen. Beachte dabei die x- und y-Achsen, die Farben, usw. 
 
Achtung: Unterschiede zwischen den Gemeinden beachten und hervorheben:  
- X-Achse: Anzahl der Menschen zu einem Jahrgang (Frauen, rot und Männer, blau) 
- Y-Achse: Geburtsjahre und Lebensalter 
- Basis?, Rückschluss auf Geburtenrate  
- Stärkste Jahrgänge? 
- Überhang eines Geschlechtes?, Rückschluss auf selektives Wanderungsverhalten 
- Obere Hälfte der Pyramide?, Rückschluss auf Lebenserwartung oder 

Wanderungsverhalten  
 
 
2. Beschreibe das Geschlechterverhältnis bei der Geburt, in der Mitte und am oberen 

Ende der Alterspyramide. Was sticht dir dabei ins Auge? 
 

- Bei der Geburt: wahrscheinlich mehr Männer als Frauen 
- gebärfähiges Alter: wahrscheinlich in etwa Gleichgewicht zwischen den 

Geschlechtern 
- Obere Hälfte: wahrscheinlich (teilweise deutlicher) Überhang des weiblichen 

Geschlechtes  
 
 
3. Beschreibe die Form der Alterspyramide deiner Heimatgemeinde stichwortartig und 

schaue dir unter folgendem Link 
(http://tirolatlas.uibk.ac.at/topics/population/pyramid/types.html.de) die typischen 
Grundformen von Alterspyramiden an. Entscheide welche Grundform jener Form deiner 
Heimatgemeinde am ähnlichsten ist. Skizziere mindestens zwei weitere Grundformen 
von Alterspyramiden und erkläre markante Ein- bzw. Ausbuchtungen.  

 
- Wahrscheinlich Ähnlichkeit mit der „Urnenform“ (in manchen Gemeinden 

ausgeprägter als in anderen) 
 

- Jeder neue Jahrgang ist schwächer als der vorausgegangene  
- Überhang der älteren Bevölkerung 

 
 

- „Bienenstockform“  
 

- Breite Basis, jeder neue Jahrgang ist in etwa gleich stark wie der 
vorausgegangene 

- älteren Jahrgänge nehmen kontinuierlich ab 
 

Ziehe folgenden Link zur Beantwortung der nachstehenden Fragen heran und lass 
dir die Alterspyramide deiner Heimatgemeinde anzeigen: 
http://tirolatlas.uibk.ac.at/topics/population/pyramid/index.html.de  
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- „Birnen- bzw. Tropfenform“  
 

- Sehr schmale Basis, von Jahr zu Jahr weniger Geburten 
- Starker Überhang der älteren Bevölkerung 

 
 
4. Benenne mindestens drei Faktoren, die die Struktur einer Alterspyramide steuern bzw. 

verändern können? 
 

- Hohe oder niedrige Geburtenraten 
- Hohe oder niedrige Sterberaten 
- Hohe Lebenserwartung, gute medizinische Versorgung 
- Zu- bzw. Abwanderung 
- Kriege 
- Wirtschaftskrisen bzw. Wirtschaftsboom 
- Entwicklungstand der jeweiligen Gesellschaft (Agrar-, Industrie- oder 

Dienstleistungsgesellschaft) 
- Bildungsniveau 
- Emanzipation  
- … 
 
 

 


